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Mit dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung schließen wir das Jahr 2024 
und wundern uns vermutlich wie 
schnell die Zeit verflogen ist. 

2024 ein Wahljahr 
Nach der EU-Wahl und der National-
ratswahl wurde auch der Landtag 
Steiermark gewählt. Das Ergebnis 
jeder Wahl ist anzuerkennen und 
erfüllt alle, die sich an der Wahl be-
teiligt haben mit mehr oder weniger 
Freude. Mein ehemaliger Professor, 
der uns in Moraltheologie unterrich-
tete, meinte auf die Frage, wie man 
erkenne, ob Entscheidungen richtig 
sind oder falsch: „An den Früchten 
wird man es erkennen“. Soweit so 
gut. Nun aber zu einigen Neuigkei-
ten aus der Gemeinde:

Abbruch 24er Haus
Nun ist es fix. Das 24er Haus, welches 
13 mal im Laufe seiner Geschichte 
umgebaut wurde, wird abgerissen 
werden, damit etwas Neues, Gutes 
entstehen kann. Ich bedanke mich 
nochmals bei DI Philipp Feichtin-
ger und DI Dr. Michael Homann, die 
uns maßgeblich in der Projektent-
wicklung, speziell im Bürgerbetei-

ligungsprozess durch die Befragung 
und die Workshops begleitet haben. 
Auch dem Land Steiermark danke 
ich für die Unterstützung in jegli-
cher Art. Man darf gespannt sein, 
wie das in Zukunft sein wird.

Tennisplätze 
Die Arbeiten an den neuen Tennis-
plätzen schreiten plangemäß voran. 
Bis zum Spielbeginn im Frühjahr 
soll alles fertiggestellt sein. Wir 
freuen uns, dass dann auch diese 
Sport- und Freizeitstätte am neues-
ten Stand sein wird.

Verkehrssicherheit
Wir sind immer bemüht, die Ver-
kehrssicherheit in unserer Gemein-
de zu erhöhen. Der Bauausschuss 
der Gemeinde unter Obmann GR 
Bernhard Prenner führt regelmä-
ßige Begehungen von gefährlichen 
Straßensituationen durch und berät 
nötige Vorgangsweisen. So haben 
wir einige Verbesserungsmaßnah-
men umgesetzt, was aufgrund der 
Anrainer nicht immer ganz einfach 
ist. Natürlich bedarf es in erster Li-
nie der Rücksichtnahme aller Ver-
kehrsteilnehmer: innen.

Bitte Vorsicht und Rücksichtnahme 
bei der Ausfahrt des Parkplatzes zur 
Volksschule.

Entschärfung der Gefahrenstelle 
zur Zufahrt Hansl- und Gretlweg in 
der Hilm.

Bessere Sicht auf der Fahrt von Burg-
feld in Richtung St. Lorenzen.

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Bgmin Waltraud Schwammer
Sprechstunde: 
Freitags 9 - 12 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
unter 0664/54 89 030

2

Baubesprechung am Tennisplatz mit Vertretern der Gemeinde, des TVD und der bauausführenden Firmen.
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Personelles
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge müssen wir uns mit 
Ende des Jahres von einer langjähri-
gen Mitarbeiterin im Dienst der Ge-
meinde verabschieden. Frau Gabriela 
Salmhofer begann im Jahre 1992 un-
ter Bürgermeister Norbert Pfleger, 
damals im alten Gemeindehaus den 
Reinigungsdienst. Zu den Aufgaben 
gehörte zu dieser Zeit ganz wesent-
lich zeitig in der Früh die Büroräume 
mit Holz zu beheizen. Ab 1996 arbei-
tete sie unter Bürgermeister Franz 
Semmler, wobei in dieser Zeit ins neue 
Gemeindehaus übersiedeltet wur-
de. Nun bin ich seit 2005 ihre Chefin 
und kann nur Gutes über unsere Gabi 
sagen. Ich danke ihr für den Einsatz 
im Gemeindedienst und wünsche 
ihr alles Gute, vor allem Gesundheit 
im wohlverdienten Ruhestand. Ihre 
Nachfolgerin, Frau Michaela Stögerer, 
hat sich schon sehr gut eingearbeitet.

Blackout Vorsorge
Folgende Maßnahmen für die Black-
out Vorsorge wurde in diesem Jahr 
umgesetzt:
1) Ankauf von 3 Notstromaggregaten 
für die Feuerwehren Dechantskir-
chen, Stögersbach und Kroisbach
2) Errichtung einer blackout-siche-
ren PV Anlage samt Batteriespeicher 
in der Volksschule 
3) Ankauf von 2 Dieseltanks und ei-
nes Zapfwellenaggregates für die 
Kommunalfahrzeuge.

Suche nach neuem Pächter:in
Familie Bäumel hat mit November 
den Pachtvertrag des Gastro Lokales 
im alten Gemeindehaus gekündigt. 
Nun sind wir bemüht einen neuen 
Pächter für dieses Geschäftslokal zu 
finden. Wenn Sie Interesse haben, 
oder jemanden kennen, der dies tut, 
bitte lassen Sie es uns wissen.

Gesundheitsvorträge
Für 2025 haben wir einige Vorträge 
zu unterschiedlichen Gesundheits-
themen geplant. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

Zum Jahresschluss 
ein besonderes DANKE

Danke an Familie Josef Krutzler für 
den Christbaum am Dorfplatz. Danke 
an unsere Feuerwehren für Ihre ste-
te Einsatzbereitschaft. Danke an alle, 
die in den vielen Vereinen wirken 
und unser aller Leben lebenswerter 
machen. Danke an alle, die sich im 
Gemeindevorstand und im Gemein-
derat engagieren, für die wichtige 
und wertschätzende Zusammen-

arbeit das ganze Jahr über.  Nur in 
Gemeinsamkeit werden wir auch in 
Zukunft die stets neuen Herausfor-
derungen meistern können. Davon 
bin ich überzeugt. Ich wünsche Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes Jahr 
2025. 
Eure Bürgermeisterin
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Übergabe der Notstromaggregate an unsere drei Feuerwehren.

Gabriela Salmhofer mit ihrer Nach-
folgerin Michaela Stögerer

Herzliche Gratulation an Petra Höller 
zur Eröffnung ihres neuen Frisiersa-
lons „Haargenau“ in den Räumen ih-
res Wohnhauses in Dechantskirchen 
208. (Termine unter 0676/5214300). 
Ich wünsche ihr alles Gute, vor allem 
Freude und viel Erfolg! 

Neuer Frisiersalon

Im Dienste der Bevölkerung
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Neuerung ab 2025
Im kommenden Jahr wird die 
Sammlung von Verpackungen in 
ganz Österreich vereinheitlicht und 
damit praktischer und einfacher. 
Das kommende Jahr bringt einige 
Änderungen in der Abfalltrennung. 
Ab 1. Jänner werden österreichweit 
alle Verpackungen aus Kunststoff, 
wie Joghurtbecher, Folienverpa-
ckungen oder Getränkekartons, 
gemeinsam mit Metallverpackun-
gen, wie Konserven- oder Tier-
futterdosen, in der Gelben Tonne 
oder im Gelben Sack gesammelt. 

Die getrennte Metallverpackungs-
sammlung wird eingestellt. Diese 
gemeinsame Sammlung ist mitt-
lerweile dank technisch gut entwi-
ckelter Sortier- und Abscheidetech-
niken problemlos möglich. 

Pfand auf Einweg - Getränkefla-
schen und auf Getränkedosen

Ab dem 01.01.2025 wird auf Ein-
weggetränkeflaschen aus Kunst-
stoff und Getränkedosen aus Metall 
ein Einwegpfand eingehoben. Ein 
Betrag von € 0,25 je Gebinde. Die-
ser Betrag wird nach Rückgabe in 
Geschäften (oder bei Automaten) 
wieder rückerstattet.  

Übergangsregelung beim Pfand
Übrigens: Die Umstellung auf das 
Einwegpfandsystem wird nicht lü-
ckenlos mit dem 1.Jänner vollzogen. 
Altbestände an bereits abgefüllten 
Getränken dürfen noch über das 
gesamte Jahr 2025 in nicht bepfan-
deten Gebinden abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Flaschen und 
Alt-Dosen ohne Pfandsymbol noch 
im Gelben Sack bzw. in der Gelben 
Tonne mit gesammelt. Zusammen-
gefasst heißt das, dass alle Verpa-
ckungen außer Glas, Papier und 
Pfand-Gebinde in der Gelben Tonne 

oder im Gelben Sack entsorgt wer-
den können. Dieses getrennte Sam-
meln ist die Grundvoraussetzung 
für das Recycling der Materialien.
 

Spart Rohstoffe
Das spart Rohstoffe und Energie. 
Wir ersuchen um gewissenhaftes 
Mittragen der Umstellungsmaß-
nahmen und danken für ihr Ver-
ständnis! Weitere Informationen 
erhalten Sie im Gemeindeamt, im 
ASZ und bei den Mitarbeitern des 
Abfallwirtschaftsverbandes Hart-
berg unter der Tel.Nr.: 03332/65456
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Ab 1.1.2025 wird Abfalltrennen einfacher
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Verpflichtende Beratung
Ab nächstem Jahr wird das Leistungs-
spektrum unter anderem um die pfle-
gefachliche Stellungnahme erweitert: 
Personen, die einen Pflegeheimplatz 
benötigen und nicht mindestens die 
Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jän-
ner 2025 eine verpflichtende Bera-
tung bei den zuständigen Pflegedreh-
scheiben in Anspruch nehmen. Ziel ist 
es, vorab alle Möglichkeiten zu prü-
fen, ob eine Pflege zu Hause möglich 
ist. Wohnen Angehörige nicht vor Ort, 
oder sollte kein verlässliches soziales 
Netzwerk vorhanden sein, können ge-
meinsam mit den Pflegeexpert:innen 
Lösungen gefunden werden. Jeden-
falls ist in Zukunft ein Antrag auf 
Kostenübernahme bei der Bezirks-
verwaltungsbehörde erst nach dem 
Vorliegen dieser pflegefachlichen 
Stellungnahme möglich.

Zentrale Anlaufstelle
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale 
Anlaufstelle des Landes Steiermark 
für pflegebedürftige Menschen und 
deren An- und Zugehörige in der Regi-
on. Ziel ist es, über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und Ent-
lastung zu informieren und gemein-
sam die beste Art der individuellen 
Betreuung und Pflege für die betrof-
fenen Personen zu finden. Bei Bedarf 

unterstützen die Mitarbeitenden auch 
bei der Organisation der entspre-
chenden Hilfsangebote. Das Angebot 
der Pflegedrehscheibe steht Ihnen 
für Informationen, Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag telefonisch 
und per Mail zur Verfügung. Nach te-
lefonischer Voranmeldung sind kos-
tenlose Hausbesuche oder Beratun-
gen direkt in den Räumlichkeiten der 
Pflegedrehscheibe Hartberg-Fürsten-
feld, in Hartberg, am Rotkreuzplatz 1 
möglich. Auf ihre Anfrage freut sich 
das Team der Pflegedrehscheibe und 
wünscht ein glückliches und gesun-
des neues Jahr.

Beratungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 

von 09:00 bis 12:00 Uhr
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Ab 01. November sind die Öffnungszeiten der Bürger-
servicestellen der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-
Fürstenfeld wie folgt:

Hartberg: 
•	 Montag, Dienstag, Mittwoch 
	 und Freitag 	08:00 – 13:00 Uhr
•	 Donnerstag 	08:00 – 15:30 Uhr 

Fürstenfeld:
•	 Montag, Mittwoch, Donnerstag 
	 und Freitag 	08:00 – 13:00 Uhr
•	 Dienstag 	 08:00 – 15:30 Uhr

Terminvereinbarung erwünscht
Für Vorsprachen in der Bezirkshauptmannschaft Hart-
berg-Fürstenfeld ist grundsätzlich kein Termin not-
wendig. Allerdings ist mit Wartezeiten zu rechnen. Es 

besteht jedoch die Möglichkeit, einen Termin ONLINE 
zu vereinbaren. Mit dem Link www.bh-hartberg-fuers-
tenfeld.steiermark.at/cms/ziel/59835708/DE/ können 
Sie für folgende Bereiche
• Reisepass
• Personalausweis
• ID Austria
• Führerschein, sowie
• Impftermine
persönlich einen Termin reservieren, bzw. diesen auch 
wieder online stornieren.

Elektronische Jagdkarte:
Ab 18.11.2024 besteht die Möglichkeit, die Jagdkarte 
elektronisch zu lösen. Dies ist keine Scheckkarte. Zu-
sätzlich kann die Jagdkarte auch in Papierform ausge-
stellt werden. Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Be-
zirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld.

Bezirkshauptmannschaft - neue Öffnungszeiten

Pflegedrehscheibe Hartberg-Fürstenfeld

Maria Rechberger und Martin Reinbacher beraten kostenlos und anonym.
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Liebe Gemeindebewohnerinnen,
liebe Gemeindebewohner,
mit dem neuen Jahr möchte ich neue 
Wege einschlagen und erfülle mir 
meinen großen Traum –DIE SELBST-
STÄNDIGKEIT 

Ich darf mich kurz vorstellen
Mein Name ist Harald Berger. Mei-
ne Wurzeln liegen in  St. Lorenzen 
am Wechsel und seit 2020 lebe ich 
in Burgfeld, Dechantskirchen. Im 
Jahre 2003 entschied ich mich dazu, 
die Lehre als Installateur zu begin-
nen. Von Jahr zu Jahr verstärkte sich 
mein Wissen und meine Kompeten-
zen stiegen. Nach 20 Jahren stetiger 
Sammlung an Erfahrung in diesem 
Handwerk, welche von kleinsten 
Badsanierungen bis hin zu den gro-
ßen Neubauten reichten, war alles 
dabei. 

Meisterkurs
Mit Ehrgeiz und viel Elan wollte ich 
meine Qualifikationen unter Beweis 
stellen und entschloss mich 2023 
dazu, den Meisterkurs für Gas-, Sa-
nitärtechnik und Heizungstechnik 
zu besuchen. Diese Prüfungen habe 
ich erfolgreich abgeschlossen. Um 
meine Meisterbriefe komplett zu 
machen, legte ich kurz darauf auch 
die Unternehmerprüfung ab. Seit 
diesem Zeitpunkt, darf ich mich 
auch offiziell Unternehmer nennen.  

Neue Wege
Nun fühle ich mich bereit neue Wege 
einzuschlagen und möchte Ihnen/
Euch meine Firma Berger Haustech-
nik vorstellen: 
Mein Aufgabengebiet umfasst
- Heizungsumstellungen
- Neu- und Altbausanierung
- Solar- und Klimatechnik

Für Fragen und Anliegen stehe ich 
Ihnen gerne unter der Nummer:
+43 664/ 15 45 391 oder unter 
haustechnik.berger@outlook.at 
zur Verfügung!
Ich freue mich auf Ihre Anfragen!

MMST. Harald Berger
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Schritt in die Selbstständigkeit

Honigprämierung
Ausgezeichneter Honig

Bei der 18. Steirischen Honigprämie-
rung in Frohnleiten am 25. Oktober 
nahmen auch Mitglieder vom BZV-
Friedberg und Umgebung erfolgreich 
teil. Heuer hat es keinen Totalausfall 
an Blütenhonig gegeben. Durch das 
kalte und regnerische Wetter am 
Ende der Blütentracht ist es dann aber 
doch zu einer geringeren Ernte an 
Blütenhonig gekommen. Leider gab 
es heuer sehr viel Waldhonig, der be-
reits in den Waben fest geworden ist, 
und daher nicht mehr geschleudert 
werden konnte. Somit war heuer der 
Ertrag an Waldhonig geringer als in 
durchschnittlichen Jahren, die Quali-
tät ist aber wieder hervorragend, wie 
die vielen Auszeichnungen beweisen. 
Durch eine fachkundige Jury wurden 

die Qualitätshonige verkostet und be-
urteilt. Auch für zwei Imker aus De-
chantskirchen gab es Auszeichnungn: 
Waldhonig Gold: Ewald Dinbauer, 
Martin Buchegger
Cremehonig Silber: Ewald Dinbauer

Für eine nachhaltige Zukunft sollte 
uns der Erhalt der Natur sehr am Her-
zen liegen. Wir alle können dazu bei-
tragen, unsere Umwelt schöner und 
blühender zu gestalten.

Die Imker aus dem Wechselland

Die fleißigen Imker mit den Auszeichnungen.
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Auch im Jahr 2025 finden wieder 
die Bürgerversammlungen in den einzelnen Ortsteilen statt. 
Beginn jeweils um 19.00 Uhr. Wir laden herzlich dazu ein.

„Beim Red´n kemman d´Leit zam“

Bergen - Burgfeld - Hohenau
am 06. März

Flourĺ s Schenke

Dechantskirchen - Schlag
am 12. März

GH Schwammer

Stögersbach
am 13. März

GH Jeitler

Kroisbach
am 14. März

Rüsthaus Kroisbach

Bürgerversammlungen 2025
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Liebe Erziehungsberechtigte,
Eltern deren Kinder ab dem Kindergartenjahr 2025/2026 den Kindergarten bzw. die Krippe besuchen 
wollen, sind verpflichtet, sich im Zeitraum vom 10.01.2025 bis 28.02.2025 auf dem Kinderportal vor-
anzumelden. Erst wenn man sich vorangemeldet hat, wird man per Brief zur Einschreibung eingeladen.
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Kindergarten

Am 15. November haben wir heuer 
unser Laternenfest gefeiert und dabei 
an die gute Tat des Hl. Martin gedacht. 
Schön, dass so viele mit ihren Laternen 
zu unserem Fest gekommen sind.

EIN BISSCHEN SO WIE MARTIN, 
MÖCHTE ICH MANCHMAL SEIN 

UND ICH WILL AN ANDRE DENKEN, 
IHNEN AUCH MAL ETWAS SCHENKEN, 

NUR EIN BISSCHEN KLITZEKLEIN 
MÖCHT ICH WIE SANKT MARTIN SEIN.

Die Krippen- und Kindergarteneinschreibung 
für das Kindergartenjahr 2025/2026 

findet am 14.03.2025
von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
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Friedensbrücke
In den letzten Wochen hatten die  
Kinder die Gelegenheit, die Frie-
densbrücke-Methode kennen zu 
lernen und praktisch zu erproben. 
Diese wertvolle Methode befähigt 
Kinder dazu, Konflikte eigenstän-
dig, respektvoll und gewaltfrei zu 
lösen. Um sie bei dieser wichtigen 
Aufgabe zu unterstützen, wurde in 
jeder Klasse eine kleine Gruppe von 
Friedensstiftern ausgewählt und 
gezielt ausgebildet. Als Friedensstif-
ter nahmen sie an einer speziellen 
Schulung teil, die sie darin bestärkt, 
empathisch und unparteiisch auf 
ihre Mitschülerinnen und Mitschü-
ler in Konfliktsituationen zu agie-
ren. Im Mittelpunkt der Methode 
steht dabei die gewaltfreie Kommu-
nikation, die auf sachlicher Darstel-
lung der Ich-Botschaften aufbaut, 
um Missverständnisse zu vermei-
den und Lösungen zu finden. Zum 
Abschluss ihrer Ausbildung wur-
den die Friedensstifter feierlich mit 
einer Urkunde ausgezeichnet – als 
Anerkennung für ihren Einsatz und 
ihr Engagement für ein friedliches 
Miteinander. Wir sind stolz auf un-
sere Friedensstifter und freuen uns 
darüber, dass sie das Schulklima ak-
tiv und positiv gestalten. Mit ihrem 
Engagement wird unsere Schule 
noch mehr zu einem Ort des Mitein-
anders, des Respekts und des fried-
lichen Austausches.

Kartoffelernte
Die Kinder der 3. Klasse durften die 
Kartoffeln, die sie im letzten Früh-
jahr gemeinsam gepflanzt hatten, 
nun im Herbst ausgraben und dann 
auch – unter Mithilfe einiger Eltern 
– in der Schule verkochen. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt unserer Schul-
wartin Birgit Pausackl und den Mit-
arbeitern der Gemeinde für die tolle 
Unterstützung.

Schullandtage in Bad Aussee 
Vom 25. - 27. September verbrachten 
die Kinder der 4. Klasse mit ihren Leh-
rerinnen Julia Roland und Alexandra 
Hofer drei wunderschöne Tage rund 
um Bad Aussee. Auf der Hinfahrt wur-
de der Erzberg besichtigt und eine 

Haulyfahrt gemacht. Eine Besichti-
gung der Dachstein Rieseneishöhle 
stand ebenso auf dem Programm. der 
Besuch des Salzbergwerks in Hallstatt 
und die 3-Seen Tour (Grundl-, Toplitz- 
und Kammernsee). Es waren drei un-
vergessliche, schöne Tage für alle.
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Volksschule 

„Ganz in weiß ...“ die Besichtigung des Salzergwerks in Hallein.

Anbauen, ernten und genießen - die Kinder der 3. Klasse beim Kartoffelernten.

Aus jeder Klasse erklärten sich 2-4 Kinder bereit, die besondere Rolle als Frie-
densstifter zu übernehmen.
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Eine Reise durch Haben, Wollen 
und Brauchen

Hans-Peter Arzberger besuchte mit 
seinem Klimakabarett am 12. No-
vember unsere Schule. Als eine Art 
Eintrittskarte brachte jedes Kind ei-
nen Gegenstand mit, der noch funk-
tionstüchtig war, den es aber nicht 
mehr brauchte und somit weiterge-
ben würde. Es handelte sich hierbei 
um Bücher, Spiele, Kuscheltiere und 

vieles mehr. Gemeinsam mit Herrn 
Arzberger machten sich die Schü-
lerinnen und Schüler darüber Ge-
danken, wie reich wir eigentlich an 
Ressourcen sind, was wir aber als 
normal und selbstverständlich emp-
finden. Alleine das Trinkwasser, das 
für uns ganz selbstverständlich aus 
der Wasserleitung fließt, ist für vie-
le Menschen schwer oder gar nicht 
verfügbar. 

Tombola
Als Abschluss der Veranstaltung 
wurde eine Tombola mit den mitge-
brachten Gegenständen veranstaltet 
und jedes Kind konnte sich einen 
anderen Gegenstand aussuchen und 
mit nach Hause nehmen. Die Finan-
zierung des Workshops wurde von 
KLAR!-Klimafittes Dechantskirchen 
& Vorau übernommen. Herzlichen 
Dank.
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Mittelschule - Auszeichnung

Auszeichnung durch die 
Österreichische Computer 

Gesellschaft (OCG) 
Jährlich werden österreichische Schu-
len für die Durchführung der ICDL-
Prüfungen (Internationaler Computer 
Führerschein) von der Österreichi-
schen Computer Gesellschaft (OCG) 
geehrt. Im Schuljahr 2023/2024 führ-
te die MS Friedberg (in Relation zur 
Schüler:innenzahl) die meisten Prü-
fungen unter allen Mittelschulen in Ös-
terreich sowie unter allen Schultypen 
in der Steiermark durch.

Herausforderung
Fast alle Schüler:innen unserer Schule 
stellen sich der Herausforderung und 
absolvieren bis zum Ende der 4. Klas-
se den ICDL Standard in Education 

mit sieben Modulen. Wir freuen uns, 
dass sich unsere Jugendlichen dazu 
motivieren lassen und die Eltern die-
se Möglichkeit unterstützen. Nach wie 
vor ist dieses Zertifikat bei Firmen und 

weiterführenden Schulen gefragt und 
anerkannt, wie Herr Dr. Ronald Bie-
ber (Generalsekretär der OCG) bei der 
Übergabe des Pokals mit Urkunde be-
stätigte. 

Große Freude der Lehrer:innen und Schüler:innen über den 1. Platz 

Volksschule - Klimakabarett

Auf unterhaltsame Weise wurde den Kindern das Thema „Nachhaltigkeit“ näher gebracht.
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Workshop für junge Frauen 
Am 7. Oktober nahmen vier Schüler-
innen an einem Workshop bei der E.L.T. 
Kunststofftechnik & Werkzeugbau 
in Friedberg teil. Organisiert von der 
Regionalentwicklung Oststeiermark 
und der QUA (Qualifizierungsagentur), 
bot der Workshop wertvolle 
Einblicke in Berufe der Metall- und 
Technikbranche.

Sicherheit geht vor
Nach einer Begrüßung begann der Tag 
mit einer Sicherheitsunterweisung. 
Im Bereich des Werkzeugbaus wur-
den verschiedene Werkzeuge und 
Maschinen vorgestellt, wobei die 
Bedeutung von Präzision betont wur-
de. Ein weiteres spannendes Erlebnis 
war die Arbeit am Mikroskop und 
die Erklärung eines 3D-Druckers, 
der digitale Modelle in echte Objekte 
verwandelt. Besonders einpräg-

sam war für die Schülerinnen, das 
Mikroskopieren eines Haares und die 
Erkenntnis, dass alltägliche Dinge in 
hoher Vergrößerung komplett anders 
aussehen.

Spannender Tag
Nach einer Bewegungspause im 
Garten endete der Tag mit einem 
Reflexionsworkshop, in dem über 

die Rolle von Frauen in techni-
schen Berufen diskutiert wurde. Der 
Workshop zeigte die Vielseitigkeit und 
Zukunftsorientierung der Berufe in 
der Metall- und Technikbranche und 
motivierte die Teilnehmerinnen, mehr 
über diese Berufsfelder zu erfahren.

Eva Maria Michelic
Qualifizierungsagentur Oststeiermark 

PTS Friedberg meets E.L.T

Ein Highlight war die Arbeit mit einem Molekularbausatz, bei dem die 
Schülerinnen Moleküle wie Wasser und Kunststoffe nachbauten.
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Fahrt ins Blaue 
Unsere diesjährige Fahrt ins „Blaue“ 
führte uns am 04. September bei 
prachtvollem Wetter nach Fürsten-
feld. Es nahmen 68 Seniorinnen und 
Senioren daran teil. Dort besichtig-
ten wir die beeindruckende Pfeilburg 
samt Tabakmuseum und konnten 
viel über die Geschichte Fürstenfelds 
erfahren. Danach hatten wir noch 
Zeit für einen Stadtspaziergang oder 
Besuch eines Kaffeehauses. Beim Zu-
rückfahren kehrten wir noch bei der 
Jausenstation Uhl in Rohrbach ein 
und ließen beim gemütlichen Zusam-
mensein den Tag ausklingen.

Bezirksstockschießen
Am 15. November unter Leitung von 
Bez. Obmann Stellvertr. Franz Pausa-
ckerl und Bezirkssportreferent Karl 
Maurer, nahm auch eine Gruppe des 
Seniorenbundes Dechantskirchen 
am Bezirksstockschießen teil. Die 
Mannschaft belegte den 4. Rang.

Bezirkskegeln
Es nahmen 2 Damengruppen und 
2 Herrengruppen teil. Im Einzelbe-
werb errang Maria Haas den 1. Platz 
und Rosi Schöngrundner den 2. Platz.  
Der Obmann des Seniorenbundes 
Ortsgruppe Dechantskirchen, Franz 
Pausackerl zeigte sich über die Ak-

tivitäten der Seniorinnen und Seni-
oren, wie zB., Wandern, Kegeln und 
Ausflüge, sehr erfreut. 

Frohe Wünsche
Obmann Franz Pausackerl wünscht 
im Namen des Seniorenbundes ein 
frohes und besinnliches Weihnachts-
fest, sowie ein erfolgreiches 2025. 

Vereinsmeisterschaft
Das alljährliche Vereinsturnier auf 
Asphalt fand heuer am 27. Oktober 
statt. Sieben Mannschaften kämpf-
ten um den Sieg. Der Titel „Vereins-
meister 2024“ ging somit an die 
Stockschützen Josef Grill, Siegfried 
Kogler, Peter Rabl und Sophie Lang. 
Markus Putz bedankte sich bei allen 
Mannschaften für die Nennung so-
wie allen Stockschützen, die ihr Bes-
tes gegeben haben. Ein Dank erging 
auch an alle weiteren Mitwirkenden 
und Helfer, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben. 

Nachruf Michael Kohlhauser
Im Oktober mussten wir uns von un-
serem Gründungsmitglied Michael 
Kohlhauser verabschieden. Michael 
war seit der offiziellen Vereinsgrün-
dung am 13. Mai 1987 Obmann-Stell-
vertreter. Von März 1997 bis März 
2000 hatte er eine Periode lang das 
Amt als Obmann inne. Danach war 
er weiterhin im Vorstand als Beirat 
tätig, bis er im April 2017 zum Eh-
renobmann des ESV-Dechantskir-
chen ernannt wurde. Michl hat in 
seiner Zeit als Beirat oft im Winter 

am Eisteich Schnee geschaufelt und 
im Sommer den Rasen gemäht. Auch 
nachdem er zum Ehrenobmann er-
nannt wurde, war er oft in der Ver-
einshütte anzutreffen. Zwar war er 
kein aktiver Stockschütze mehr, hat 
aber sehr gerne in geselliger Runde 
das ein oder andere Bummerl ge-
spielt. Der ESV wird unseren Michl 
in ewiger Erinnerung behalten als 
einen Menschen, der immer lustig 
und gerne unter den Menschen war. 
Dankbar blicken wir zurück auf viele 
schöne gemeinsame Momente. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken 

bewahren. Ein letztes „Stock Heil“ 
wünscht der ESV-Dechantskirchen. 

Wintersaison
Der ESV-Dechantskirchen freut sich 
auf die kommende Wintersaison und 
hofft auf entsprechendes Wetter, um 
wieder einige Veranstaltungen wie 
die Dorfmeisterschaft sowie diver-
se Knödelschießen veranstalten zu 
können. Dazu sind alle Stocksport-
begeisterten auf der Anlage herzlich 
willkommen. Weiters wünscht der 
ESV-Dechantskirchen einen besinnli-
chen Advent, schöne Feiertage sowie 
alles Gute für das Jahr 2025. 
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Neues aus dem Eischützenverein 

Obmann Markus Putz gratuliert der Moarschaft von Josef Grill zum Sieg .

Seniorenbund stellt Bezirkssiegerinnen

Obmann Franz Pausackerl gratuliert Maria Haas und Rosi Schöngrundner 
zum Bezirkssieg.
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Abschnittsübung und Wissenstest
Zwei intensive übungs- und abzeich-
nungstechnische Tage gab es bei der 
Feuerwehr Kroisbach. Angefangen hat 
der Freitag mit der Abschnitt-Atem-
schutzübung in Stögersbach, wo wir 
mit einem Trupp vertreten waren. Am 
Samstag folgte für die Feuerwehrju-
gend der Wissenstest in St. Lorenzen. 
Die fünf Jugendlichen konnten durch 
ihre fehlerfreien Leistungen die Ab-
zeichen der jeweiligen Stufen erringen. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich.

Abzeichen
Zeitgleich waren fünf Kameraden in 
Nettingsdorf (Bezirk Linz/Land), wo 
sie gemeinsam mit zwei Gruppen aus 
der Steiermark das Branddienstleis-
tungsabzeichen in Silber des Landes 
Oberösterreich bestanden haben. Ab-
schließend fand am Samstagabend 
noch eine gemeinsame, grenzüber-
greifende Übung mit der Feuerwehr 
Kroisegg statt. Vielen Dank an unsere 
Nachbarfeuerwehr für die gute Zu-
sammenarbeit und der Einladung zu 
dieser gemeinsamen Übung.
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FF Kroisbach - ereignisreiches Wochenende

Die erfolgreichen  Jugendlichen beim Wissenstest in St. Lorenzen am Wechsel.

Das Branddienstleistungsabzeichen OÖ in Silber wurde auch bestanden.

MEHR INFOS ZU CITIES:
WWW.CITIESAPPS.COM

Weihnachtsgeschenk

Band 1 zur Geschichte des Wech-
sellandes ist wieder verfügbar 

Es ist auf vielen Gemeindeämtern und 
im Handel erhältlich. Tauchen Sie ein 
in die „wechselvolle“ Geschichte des 
Wechsellandes

Preis: 35 € (jeweils)
Info: 0664/40 02 717

info@geschichte-wechselland.at
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Wissenstest und Übungen
Jungfeuerwehrmädchen und -buben 
sind beim heurigen Wissenstest in St. 
Lorenzen am Wechsel angetreten und 
haben diesen mit Bravour gemeistert.
Die heurige Atemschutz - und SAN 
Abschnittsübung fand heuer am 
18. Oktober in Stögersbach statt. 
In einem unbewohnten Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude wurde eine 
anspruchsvolle Lage für die Atem-
schutzgeräteträger und ein Stationen-
betrieb mit vielen praktischen Übun-
gen für den SAN-Bereich vorbereitet. 
Ein großer Dank geht dabei an das 
Rote Kreuz Friedberg, die am Statio-
nenbetrieb mitgewirkt haben. Auch 
die Abschnittsübung am 25. Oktober 
fand bei uns in Stögersbach statt. Ein-
satzannahme war ein Brand mit zwei 
vermissten Personen in der Reithalle 
Gschiel. Gemeinsam mit den Feuer-
wehren des Abschnitts III wurde eine 
Löschwasserversorgung über eine 
längere Strecke hergestellt und die 
Menschenrettung erfolgreich durch-
geführt.  Danke für die gute Zusam-
menarbeit und an die Familien für die 
Zurverfügungsstellung der Gebäude.

Gratulationen 
Zu einem besonderen Geburtstag 
dürfen wir Josef Glatz sen. gratulie-
ren. Er feierte im Oktober seinen 90. 
Geburtstag. Markus Zingl gratulieren 
wir zu seinem 40. Geburtstag. Zur Ge-
burt der Zwillinge wünschen wir un-
serem Kameraden Daniel Jeitler und 
seiner Emily alles erdenklich Gute 
und viel Gesundheit.

Neuanschaffung
Mitte Oktober durften wir unser 
leistungsstarkes Notstromaggregat 
in Dechantskirchen entgegenneh-
men. Ein besonderes Dankeschön 
gilt hier Frau Bürgermeisterin Wal-
traud Schwammer für ihre Initiative 
zur Anschaffung und um den Erhalt 
der finanziellen Mittel - vielen Dank.

Einladung 
Wir freuen uns euch am 30. Dezember 
zu unserem Bauernsilvester im Rüst-
haus einladen zu dürfen. Wir starten  
mit einer Fackelwanderung und an-
schließend ist für Speis und Trank im 
Rüsthaus gesorgt. Am 25. Jänner 2025 
dann unser Feuerwehrball im GH Jeitler 
statt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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FF Stögersbach

v.l.n.r.: Tina Reiterer, Nora Zingl, Pascal und Miriam Stix und Leon Höller

Jubilar Josef Glatz
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Erntedank
Am 13. Oktober feierten wir das 
Erntedankfest. Auch in diesem Jahr 
beteiligten wir uns wieder aktiv: Wir 
banden die Erntekrone, übernahmen 
nach dem Gottesdienst die Agape 
und verteilten Stofftaschen an die 
Kirchenbesucher.

Image-Schulung, Online-Kurse
Im Rahmen der Image-Schulung wur-
de unsere Instagram-Seite genau unter 
die Lupe genommen. Hier sammel-
ten wir wertvolle Informationen und 
Tipps, worauf es zu achten gilt, um un-
ser Image zu verbessern. Im Spotlight 
„Safe Space Landjugend“ besprachen 
wir wichtige Themen wie den Umgang 
mit unangenehmen Situationen, re-
spektvolles Miteinander und das 
Vermeiden von Untergruppen im 
Vorstand. Beim Landjugend-Online-
Knödelkurs waren wir kreativ in der 
Küche und kochten Spinatknödel mit 

Käsekern, überbackene Grammel-
knödel und Brandteigknödel mit 
Nougatfüllung.

Herbstkränzchen
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und Besucher für eure tatkräfti-
ge Unterstützung. Auch in diesem Jahr 
konnten wir ein gelungenes Fest auf 
die Beine stellen, das ohne euch nicht 
möglich gewesen wäre. Vielen, vielen 
Dank. 

Karten erhältlich
Für den Bezirksbauernball am 1. März 
2025 sind wieder Karten bei uns er-
hältlich. 

Bevor es losgeht ...

Landjugend Dechantskirchen

Frauenpower und ländliche Vielfalt 
stand im Vordergrund beim diesjäh-
rigen Berzirksbäuerinnentag in Ping-
gau. Unter dem Motto „Gerne Frau 
sein - gerne Bäuerin sein“ trafen sich 
zahlreiche Bäuerinnen und Interes-
sierte, um sich auszutauschen und zu 
informieren. 

Gratulation
Herzliche Gratulation an die Gemein-
debäuerinnen Anja Schreiner, Manue-
la Wels sowie Maria Fellinger, die am 
9. November im Rahmen der Veran-
staltung, die Auszeichnung der Bäu-
erinnennadel erhalten haben. Diese 
Auszeichnung steht für Dank und An-
erkennung für die Verdienste um die 
Land- und Forstwirtschaft. Alles Gute und viele weitere Erfolge in ihrer Tätigkeit.

Verleihung Bäuerinnennadel
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Kaiserwiesn
Ob im Dirndl, in der feschen Leder-
hose - zünftig soll es sein… Am 12. 
Oktober feierte der Musikverein 
eine Premiere: Die Musikerinnen 
und Musiker durften zum ersten 
Mal beim Wiener Oktoberfest, auch 
besser bekannt als Kaiserwiesn, 
auftreten. Mit viel Elan und zahl-
reichem Publikum absolvierten die 
Vereinsmitglieder den Auftritt auf 
der Praterwiese, danach durfte na-
türlich das ein oder andere Maß Bier 
nicht fehlen. 

Musikermesse
Der letzte öffentliche Auftritt des 
Jahres fand am 3. November in der 
Pfarrkirche statt. Bei der alljährli-
chen Musikermesse konnten sich die 
Zuhörerinnen und Zuhörer nicht nur 
von den instrumentalen Klängen 
sondern auch vom Gesang unserer 
Mitglieder berieseln lassen.

Abschluss
Zum Abschluss des Vereinsjah-
res trafen sich die Musikantinnen 
und Musikanten am 30. November 
im Musikhaus, um in netter Atmo-
sphäre und bei einem gemeinsa-
men Abschlussessen das Jahr Revue 
passieren zu lassen. Im Zuge dieses 
Zusammenkommens wurde ein mu-
sikalischer Weihnachtsgruß erstellt 
und noch gemütlich auf die Erfolge 
des Jahres angestoßen.

Frohe Weihnachten
Wir wünschen all unseren Unter-
stützern und Gönnern sowie unse-
ren Mitgliedern und ihren Familien 
stimmungsvolle Feiertage und frohe 
Weihnachten.
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Musikverein aktuell

Lustig war´s beim Oktoberfest.
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Liebe USV Fangemeinde
Kampfmannschaften

Unsere KM1 befindet sich nach 
der Herbstsaison auf dem 6. 
Tabellenplatz (6 Siege, 1 Unent-
schieden und 6 Niederlagen). Der 
Abstand zu Platz 3 beträgt lediglich 
3 Punkte. Aber auch der letzte liegt 
nur 8 Punkte zurück. Einer span-
nenden Frühjahrsmeisterschaft 
steht somit nichts im Wege. Die KM 
2 rangiert auf dem 9. Tabellenplatz 
(4 Siege, 3 Unentschieden und 6 
Niederlagen). Auch hier beträgt der 
Abstand zu Platz 5 nur 6 Punkte. Es 
ist schön zu sehen wie sich unse-
re durchaus jungen Spieler in bei-
den Mannschaften von Woche zu 
Woche weiterentwickeln. Natürlich 
sind wir auch besonders stolz, 
dass wir bis auf zwei Ausnahmen 
nur mit einheimischen Spielern 
in beiden Mannschaften antreten. 
Unsere Spieler und Trainer befinden 
sich nun in ihrer wohlverdienten 
Winterpause bis zum Trainingsstart 
Ende Jänner.

Nachwuchs
Besonders stolz sind wir natür-
lich auf unseren Nachwuchs. Es ist 
zu erwähnen, dass wir an die 100 
Kinder mit ungefähr 20 Trainer 
in diversen Mannschaften betreu-
en. Die U07-U09 haben ihre Spiele 
noch in Turnierform ohne Tabellen 
und Torschützen ausgetragen. Die 
U11 + U12 Mannschaften spielten 
zwar schon im Liga Format, jedoch 
gibt es hier ebenfalls noch keine of-
fiziellen Spielergebnisse bzw. kei-
ne Tabellen. Unsere U13 beendet 
eine ganz starke Herbstrunde auf 
dem 2. Tabellenrang (8 Siege und 
1 Niederlage) mit lediglich einem 

Punkt Rückstand auf Platz 1. Die 
U15 spielte eine solide Hinrunde 
und findet sich im Mittelfeld der 
Tabelle wieder. Die hervorragen-
de Nachwuchsarbeit macht sich 
durchaus bemerkbar, da es im 
Herbst einige Spieleranfragen vom 
Bundesligaclub TSV Hartberg gege-
ben hat. Unser Spieler Ben Allmer 
hat sich zu einem Wechsel zum TSV 
Hartberg entschieden. Wir möchten 
ihm auf diesem Wege gratulieren 
und wünschen ihm für seine Zukunft 
alles Gute.

Großes Danke
Der USV bedankt sich bei ALLEN 
Spielern, Trainern, Eltern, Sponsoren, 
bei den vielen fleißigen Helfern das 
ganze Jahr über und natürlich bei unse-
ren treuen Fans für die Unterstützung.

Wünsche
Wir wünschen Euch allen eine erhol-
same Winterpause, eine besinnliche 
Weihnachtszeit mit euren Liebsten 
sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und hoffen auf ein Wiedersehen 
zum Meisterschaftsbeginn in unserem 
Stadion.
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Sportverein aktiv

#USVeinDorfeinVereineineDNA
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Sanierung der Tennisanlage
Gegenwärtig finden auf der Anlage 
die Umbauarbeiten an beiden Ten-
nisplätzen durch die Firma Leit-
häusl statt. Beide Plätze des TVD 
sowie die gesamte Außenanlage 
werden saniert und auf einen All-
wetterplatz „Redcourt“ der Firma 
HL Bau (Advantage RedCourt - Der 
Allwetter Tennisbelag) umgebaut. 
Somit ist in Zukunft ein längerer so-
wie durchgängiger Betrieb der Plät-
ze mit geringerem Erhaltungs-, Pfle-
ge- und Kostenaufwand möglich. 

Wintercup Friedberg
Die Hallensaison wurde bereits vor 
einigen Wochen gestartet. Der TVD 
ist auch heuer wieder beim Win-
tercup in der Tennishalle Friedberg 
mit drei Herren sowie zwei Damen-
mannschaften vertreten.
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Tennisverein Dechantskirchen

ÖKB Dechantskirchen

Obmann Gernot Berghofer und Hubert Pausackerl helfen bei der Sanierung der 
Plätze mit.

Christbaum
Alle Jahre wieder - der ÖKB stellt 
natürlich auch heuer wieder den 
Christbaum beim Kriegerdenkmal 
auf. Obwohl sich das Kriegerdenkmal 
zurzeit in einem Renovierungsstadi-
um befindet, soll den Gefallenen, Ver-
missten und Verstorbenen ein Licht 
leuchten.

Bestandsjubiläum
Der ÖKB feiert am 13. September 
2025 sein 70jähriges Bestandsjubi-
läum. Aus diesem Anlass haben wir 
beschlossen unser Kriegerdenkmal, 
welches stark in die Jahre gekommen 
ist, zu renovieren. Die Kosten hier-
für sind für unseren Verein nur sehr 
schwer zu stemmen. Wenn Sie, liebe 
Gemeindebürger:innen, auch Inter-
esse haben, dass unsere Gefallenen, 
Vermissten, und inzwischen verstor-
benen Kameraden weiterhin eine 
würdige Gedenkstätte haben, würden 
wir gerne im Frühjahr 2025 mit einem 
Spendenaufruf auf euch zukommen.

Frohes Fest 
Der ÖKB Dechantskirchen wünscht Euch frohe Festtage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025
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Wir gratulieren herzlich
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April 2025

Redaktionsschluss: 
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Josef und Maria Faustmann
Goldene Hochzeit

Zufällig sieht man sich, man fühlt,, man bleibt,, 
und nach und nach wird man verflochten

Johann Wolfgang von Goethe

„Kultur im Wirtshaus“ feiert 25 Jahre
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„wo gemma hin“   –   „wo toan ma mit“
Dezember 2024

21.12. Seniorenmesse anschl. Weihnachtsfeier im Gasthof Schwammer 14.00 Uhr

Advent am Tennisplatz - Tennisverein Dechantskirchen 16.00 Uhr

22.12. Charity-Standl - USV Raiffeisen Wirtschaft Dk. - Sportanlage 15.00 Uhr

23.12. Glühweinparty - FF Kroisbach - Rüsthaus 16.00 Uhr

Friedenslicht durch die Feuerwehren

24.12. Kindermette 15.30 Uhr

Turmblasen und weihnachtliches Singen - anschließend Christmette 21.30 Uhr

25.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11.00 Uhr

26.12. Weihnachtsessen - Flourl´s Schenke 11.00 Uhr

30.12. Bauernsilvester - FF Stögersbach - Rüsthaus 16.00 Uhr

Jänner 2025 
11.01. Musikerball - MV Dechantskirchen - GH Schwammer 20.00 Uhr

25.01. Feuerwehrball - FF Stögersbach - GH Jeitler 20.00 Uhr

Februar 2025
01.02. Feuerwehrball - FF Dechantskirchen - GH Schwammer 20.00 Uhr

02.02. Kindermaskenball - GH Jeitler 14.00 Uhr

Maria Lichtmess - Tempelgang, Blasiussegen 19.00 Uhr

06.02. Vortragsreihe „Der Frühling kommt und ich bin müde“ mit Dr. Katharina Dunst 
GH Schwammer 19.00 Uhr

08.02. Kabarett „Bauchfleck ins Fettnäpfchen“ mit Martin Kosch - GH Schwammer 19.30 Uhr

15.02. Gemeindeschitag

22.02. Gschnas - MGV Dechantskirchen - GH Schwammer 20.00 Uhr

28.02. Rockkonzert mit Nix Neix - GH Schwammer 20.00 Uhr

Gastro-Geschäftslokal zu verpachten

Lokal 
im alten Gemeindehaus

Dechantskirchen 80
(derzeitiges High Five)

mit Abstellraum und Gastgarten
Nutzfläche: 78 m²

Ab sofort zu verpachten.
Günstige Ablöse 

des Inventars möglich.

Bei Interesse bitte 
im Gemeindeamt melden:

03339/ 22 408



Wir gratulieren herzlich

Richard Kremnitzer
75 Jahre

Gerda Weghofer
80 Jahre

Hermann Putz
 85 Jahre

Sieglinde und Peter Ribitsch
85 und 90 Jahre

Erna Windner
85 Jahre

Konrad Hofer
90 Jahre

Josef Glatz
90 Jahre

Anna Zehrfuchs
90 Jahre

Manchmal nehmen die 
kleinsten Dinge den 

größen Platz ein.
Winnie Puh

Anna Pausackl


